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Mayi - Veigerl herbei!
Hier noch ein Marzi -Beigcrl , da ein Marzi-
Beigerl , wieder einMarzi -Beigerl und glauben
sie, ich habe keine Marzi -Veigerl mehr: — so
werden sie sehen, dasi die Fortsetzung solgt . —

Drittes Büscherl.

Jemand bemerkte kürzlich, wenn die Wiener die Mägige
Fasten überstehen, müssen sie eine gute Constitution
haben.

Warum wurde der Kavalier vor dem Dominikanerkloster
abgetragen? Weil man keine Kavaliere als Klöstervorsteher
brauchen kann.

Warum steht daS Dominikanerkloster von drei Seiten
frei, während die Ligvorianer von allen Seiten eingeschlossen?
Weil erstere ohnedies einen Borsprung vor letzteren haben,
und die Liguorianer muß man in der Mitte haben, sonst
entspringt nichts Gutes.

Warum wurde dem Kaufmann Viehweider seine AuS-
hängtafel zerstört? Weil er nichts Gutes im Schilde sührte:
den Fürsten Metternich.

Warum steht das Landhaus in der Herrengaste?
Damit die Frauen znHauS bleiben, wenn Landtag ist. —

Warum ist Schreiber dieses noch nicht verheirathet?—
Weil sein seyn sollender Schwiegervater Nationalgardist ist,
in seine Compagnie Niemand aufnimmt, und keine Ero-
ebrung zuläßt. Er spricht zwei große Worte gelassen auS
und sagt: N. G. heißt: „Nicht getraut !"

Warum gibt es jetzt so viele Flugschriften? Weil je¬
der sich durch seine Feder erheben will.

WaS ist für ein Unterschied zwischen Censur und Preß¬
freiheit? BeiderCensur haben die Buchdrucker zahlen müssen,
daß nichts gestrichen wird, seit der Preßfreiheit sind die
Censoren die Ausgezahlten und die Buchdrucker streichen
ein. —



Warum ist Metternich von Wien fort ? Weil er die
Oestreicher angeführt hat , hat ihn Deutschland mitge¬nommen.

Welche Staatsdiener sind jetzt die gefährlichsten ? Die
Buchhaltungsbeamten ; weil denen , die so lange sitzen, ein
Aufstand willkommen sein muß.

Ein Wirth war hoch erfreut , zu hören , daß die Polizei
keine Stöcke mehr trägt . Denn , sagt er „ich habe in die acht
steuerfreien Tage gewiß mehr eingeführt , als ein Polizei¬
mann in seinem ganzen Leben , — und Alles ohne Stock — wer¬
den die es doch auch richten können.

Schickt viel Mandeln  noch Italien , aber nur keine
Feigen.

Welche GewerbSleute haben jetzt keinen Verdienst mehr?
die Hastelmacher —

Wer hat jetzt am meisten zu thun ? Die Uhrmacher , denn
ihre Uhren gehen alle schlecht , weil wir der Zeit voran
geeilt sind, und selbst die früher in ihren Zahlungen zu¬
rück geblieben, werden Nachkommen.

Wer benützte zuerst die goldene Freiheit ? Die Markt¬
weiber , die der freien Presse Erstlinge verkaufen , denn sie trei¬
ben eine freie Beschäftigung.

Eduard Leidesborf.
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